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Ingenieurschule für Verkehrstechnik; Berufsschule für Betriebswirtschaftslehre und
Technik

Bauwerksname

Hochschulbau mit Bronzeplastik »Arbeiterstudent«; heute Berufsschule für Betriebswirtschaftslehre und 
Technik, markantes Beispiel der Nationalen Bautradition der 1950er Jahre, bestehend aus 
sechsgeschossigen Lehr- bzw. Hörsaaltrakten und einem monumentalen, turmartigen Eckbau am 
Strehlener Platz (vorher Ernst-Thälmann-Platz), mit Richard Paulick war einer der maßgebenden DDR-
Architekten der 1950er und 1960er an den Entwurfsarbeiten beteiligt, Bronzeplastik »Arbeiterstudent« von 
Max Piroch, Gebäude von wissenschaftlich-dokumentarischem und architekturhistorischem Wert 

Kurzcharakteristik

1954-1958 (Hörsaalgebäude); 1956-1958 (Statue)Datierung
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Bochmann, M.

Hochschulbau mit Bronzeplastik »Arbeiterstudent«, Ansicht von
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